
Gegensätzlichkeiten lassen Dialog entstehen 
Kunstverein Olten Die Künstler Marco EberI,  und Max Han zeigen im Stadthaus Kunst im Doppelpack 
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drei 	Vnerke 	ans 	glaneendenit, 	turf- 	ken ist der Existenzialphilosophie Sari' 	neu und grossen Welt entgegensetzt 	Buch «Max Har;-  Uberarbeltungen und Werke 1994-2003iu 
ilhieitrc.tider -eergi cmi drei Phasen die 	nacktes, trostlos-es Sein bedeutet, aus 	heisst bin mich schon auch -s'ernrbei- 	In dcii letzten Tagen ist ciii Ifuch 	amziuserzrii weiss Werke ties 1950 ce-i'aandlang einer runden Scheibe in 	dent siebt der Mensch gleichsam ant ei - 	hen - aber es Ist eben noch 	deutlich 	über du_'s in Langeruthal lebenden 	geborenen Kuiisllers Ma,s Han be- c'tsi grtussu_ Schale? Zutu'zcui arbeitet er 	gciuen Schopf tagtaglich herausziehen 	muiehr. Mules ist niehrals ein Reagieren 	und wirkenden Künstler Max Hari 	finden sich in Schweizer Museen ,it tocluebs 	mit 'ferpuckungswcllkur- 	muss 	Die drei 	Grossluirniate zeigen 	aulGedanken, innere Bilderund Erleb 	auf dem Markt erschienen in die-- 	und 	l'rieaisantntlungrmn 	der cci Eu hat aus eicratteiu, unierdesset, 	eragischeSituatuuiten,jn elenenoerter- 	nisse, die ich ins Atelier Wage 	Ich isili 	ser 	Künstierununographig 	«Max 	Schweizerischen Biacsehabi in 8er- aufgclustcn Spenglerei eine Zuschriei- 	such des lttduviduanis, -sicht cc realisie' 	nicht bilanzieren, nicht reproduzieren. 	Hurl - 	Die Uberarbeitungen und 	fin.in  Besitz des Kantons Bem und 'icrnaschutt, gerettet. uni derer Kreisu_ 	ren',, scheitert 	 nicht ihlusincren Meine Bilderhandeln 	Werke 	1994-2003'- 	werden 	rund 	der Stadt Langenthab die ihn mit uric? Kre'isriuge leicht und Präzise aus 	'Der wucJitigste 'teil 	„,i„„ Arbeit 	wohilvoti Vergangenem abergleichzei- 	10 Werke vorgestellt 	die er 	in den 	dem Kuhiurpreis ehrte, tic ii h-irtiut sehrteiden kane 	Mithilfe 	passiert ausserhalb den Atelitirt. Beim 	ltg ist das Malen ein Peozess. in dein die 	vergangenen zehn Jahren geschah. 	Din Autoren dieser Kunstlernio. jci 	«l'enthlcelikreussehenc- 	seid 	die 	Wahrnehmen, bcmni Sics-auf-due-Veeui. 	Gegenwart das Vergangene absorbiert 	feu hat Zudem gibt die Publikation 	nogrripltie sind der Kunsthistoriker l,oijehnhickte 	seiner 	«Sturroschüss- 	Einlassen. 	Diese 	Wahrnehmung 	ist 	das Momentane bekommt eine litten- 	Einblick in die 	Uberarbeirungen., 	Lukas Gloor und der Kunstkritiker (-'tippt, und seine 17 inrphoreriarogeu 	nicht bloss cut visueller Prozess. son- 	sitzt, die siebt cut, lriiaalttiipulsen lust, 	in deceit n-emit Künstlern wie Hod- 	Peter Killer 	Lukas Gicinr ist Kon- Dnpelliegel s ntsuautdci, 	 dem car ganzhertltchcr, dci alle  Sinne 	selbststandrg wird Was hinter nimm liegt. 	Icr. sun Gogh und Giaconiet'ti in ei- 	serv-ator der Stil tttuug Sammlung E.  tie-I seiu,eti «Mairosehcas.' tnt zwei- 	hetrtthi, 	Meise 	Wahrnehmung 	ent- 	ist darn, ganeweit weg. Alles passiert ml 	sen bildnerischen Dialog tritt 	Ein 	0 	Bührlc Ziinci, 	hirverf'assur cer- Ifatittu haitdelm es unit otti 14 Halb- 	spricht nie gaitz seiten den lustvollen 	Augenblick 	Und dieses Augenblickli- 	längeres Gespräch inh Feuer Killer 	schiedrrie Publikationen cur Kunst cagnlsehaleti due - ate due russischen 	Augennrintiaissetu, wie 	man 	sie 	gek' 	ehe erlebe o.hi diutir tilt Brücke in eine 	nhiemtudsiert 	die 	verschiedenen 	des 19 und 20 Jahrhunderts Peter 7latroseftka'. udct Bahuscfikus - in ei- 	gentlich 	ui 	Malertagebüchern 	uuhge- 	Zul'.'unti, 	die 	neue- 	Sichtweiten 	er- 	Aspekte der Arbeit des Künstlers 	Killer leitete als 	Konservator von icr etnzigee 	Schale 	ineinander s-en- 	znteanem findet. Sie ist eher schniurz- 	lauhl,,- 	 Die sehr persönlichen Äusserungen 	1983 bis 2001 dart Kumnstnmuseum '..tiacfuteht si's'rden kotincri 	Er neigt sie 	halt, sagt Max Hail iiberseiticArbett. 	 umkreisen den langen 	Weg 	von den 	Oben 	Inn Sthnipfli-Verlag sind non tritt Ilocie's liegend deuiuotuttert, zu len. 	Der letzte Raste ist dc-ti letzten Wer- 	Stadthaus Olten, 10 Stock; Vernissage der 	ersten 	Inspiratiouten 	'als 	iungrr 	ihn, bereits die Bücher -H 	R Wü- c'Iaflithielten Gebilden gehtugi oder als 	ken 	gewidmet. 	die 	I-burr 	scitlielti 	DOPSOI'aussinllung eon Marco Ebene und 	Künstler bis hin zum immer neuen 	(brich, 	und 	-'Eteridichi 	Fricelli 	- t:aelshiaict, 	 «lf,aunibildcr, nennt (2001-2003) Die 	Mon Hall 	Morgue Samstag. 20, Septeni. 	Kampf utii die Gestaltung der Rim,- 	Zeichnen und Maler 	erschienen Nicht 	nur all 	alte 	Aniphtnuren. 	wie 	douninaitten Ilr'atu,-, Blau- uuttf Grün- 	be,, 17 his 19 UI,,, Dauer der Aussietiung: 	drucke' 	deuten 	er sich 	unablässig 	(eli-I net 	sic 	coin 	Unterwassertotos 	cult 	lone 	drängen 	dc Assoziation 	Land' 	21. Sepuemer n,s 26, Oktober, Ofhnungs- 	ausgesetzt sieht 	Sic zeichnen das a, :t,irzsucheni, ketitut, stunden, auch on 	schalt aol, E,sprcssiu'c Lat,dschtallsunt- 	zeiten: Montag bis Freitag 14 bis 17 Uhr, 	subtile 	Porträt 	eines 	Suchenden 	Mon Hnr' - Die Uberarbeinangan und rcrttrossecie 	Spielkreisel 	denkt 	man, 	pcess,onen zu nialen, a-Uncle Mac Han 	Samstag und Sonrrrug 10 h,s12 und 14 bis 	tier dii' Sp:nnutrr 	75i'IIC hi-u'S tOut'- 	Wcni 	199/.-.7903'  ‚na,, flier 	its 	l'hnrrligegc-r. 	it' 	Kern- 	al":, 	iichr 	genügen 	Die 	tituuri'titirle' 	i' 	ti", 	(i-ri,,,' fir,, 111',', 	'-'« 	'' 	' 	''ar',.,-' 	a - 	‚ 	S,'' 	- 	- 


